
Romex Fugensand
Der feste, selbst reparierende

Fugensand

Verarbeitung:

Der ROMPOX® FUGENSAND ist ein unkrauthemmender Fugensand auf Basis
überwiegend natürlicher Rohstoffe für wasserdurchlässige  Fugen. Dank der
unkomplizierten und schnellen Verarbeitung eignet sich dieser Fugensand ideal für
schmale Fugen, insbesondere bei Verbundsteinpflaster, auf Terrassen und Einfahrten
ebenso wie in öffentlichen Bereich. Das Bindemittel sorgt dafür, dass sich kleine
Fugenrisse durch den Kontakt mit Wasser von selbst reparieren.

Den Fugensand auf das trockene Pflaster schütten, mit einer Schaufel vermischen, 
um eine optimale Körnungsmischung zu erhalten und mit einem Besen sorgfältig 
in die Fugen einarbeiten. Die Einarbeitung sollte immer diagonal zur Fuge erfolgen, 
um ein optimales Verfüllen der Fuge zu gewährleisten. Den Fugensand bis Oberkante des Steins oder
der Fase auffüllen. Die Pflasterfläche sorgsam mit einem feinen Haarbesen abkehren, bis keine
Sandreste mehr auf der Steinoberfläche vorhanden sind. Anschließend die Fugen mit einer
Spritze/Brause, auf feinen Sprühnebel eingestellt, nässen (keine Gießkanne verwenden). Die Fuge wird
so lange befeuchtet, bis diese kein Wasser mehr aufnimmt. Diesen Vorgang nach ein bis zwei Stunden
wiederholen. Bei Neubau empfehlen wir die Verdichtung mit einer Rüttelplatte, sofern der
Pflaster-/Plattenbelag für Rüttelplatten geeignet ist. Im Anschluss die Fugen erneut auffüllen. 
Profi-Tipp: Auf einigen porösen und/oder dunklen Oberflächen kann es schwierig sein, alle Produktreste
vollständig zu beseitigen. Um jegliche Rückstände von der Steinoberfläche zu entfernen, sollte ein
Laubbläser verwendet werden. Sollte dennoch ein leichter Rückstand auf der Steinoberfläche sichtbar
bleiben, verschwindet dieser durch Bewitterung im Laufe der Zeit.

Fugenbreiten ab 1 mm bis 5 mm

für eng verlegte Pflaster

selbst reparierend

für nahezu alle beschichteten und empfindlichen Gesteinsarten sowie

keramische Platten geeignet

frost- und tausalzbeständig

wasserdurchlässig

kein Zementschleier

Falls erforderlich, hat man am nächsten Tag noch die Möglichkeit eventuell vorhandene Sandreste mit
einem groben Besen abzukehren. Fasen bei Platten- und Klinkerbelägen müssen freigelegt werden, da
keine ausreichende Haftung gewährleistet ist. Die Fläche ist nach 24–48 Stunden belastbar.
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